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Eine Veranstaltung des Behörden Spiegel und 
der RSBK GmbH mit Unterstützung von:

18. Juni 2009, Hamburg

Einladung

Führungskräfte 
Forum



Eine Veranstaltung des Behörden Spiegel und der RSBK GmbH

09:00 Uhr

09:30 Uhr

09:45 Uhr

10:30 Uhr

11:15 Uhr

11:45 Uhr

12:30 Uhr

Registrierung und Begrüßungskaffee 

Begrüßung und Eröffnung
Rudolf Scharping, Geschäftsführender Gesellschafter, RSBK GmbH
R. Uwe Proll, Herausgeber und Chefredakteur Behörden Spiegel

Public-Private- oder Public-Public-Partnership − Mehr als nur eine 
taktische Alternative?
Hans Randl, Leiter der Leitstelle PPP, Finanzbehörde der Freien und Hansestadt 
Hamburg

PPP und Konjunkturpaket II − eine Bestandsaufnahme 
Mathias Herrmann, Projektberatung Wirtschaftsförderung, Investitions- und 
Förderbank Niedersachsen – NBank

Kaffeepause

Finanzierungsbedingungen für PPP-Projekte im Kontext des 
Konjunkturprogramms und der Finanzmarktsituation
Hella Prien, Investitionsbank Schleswig-Holstein, PPP Kompetenzzentrum 
Schleswig Holstein

Mittagsbuffet

18. Juni 2009

Die Zahl der Öffentlich-Privaten Partnerschaften nimmt beständig zu. Das Gleiche gilt für deren Vielfalt. Zu den 
Hochbauprojekten gesellen sich immer mehr Vorhaben aus anderen Bereichen öffentlicher Tätigkeit, auch kom-
plexe IT- und Hightechprojekte finden sich hier. Mit Zunahme des Potentials für Öffentlich-Private Partnerschaften 
steigt aber auch die Zahl der Fragen, die sich die Initiatoren der ÖPPs (PPPs) stellen.

ÖPPs sind immer einzigartig, es gibt keine "Lösungen von der Stange", die auf ein neu geplantes Objekt übertrag-
bar sind – doch gibt es Erfahrungswerte in Planung, Umsetzung und Betrieb der Projekte, die in neue Vorhaben 
einfließen können. Nicht alles ist machbar, aber vieles ist denkbar: Die Geschäftsmodelle müssen stimmig sein, 
Planung, Umsetzung und Betrieb professionell durchdacht und umgesetzt werden und Befindlichkeiten der Partner 
bekannt sein.

Kontakt zwischen öffentlichen und privaten Partnern herzustellen, Vorbehalte aus dem Weg zu räumen, Best Prac-
tice Beispiele vorzustellen und Perspektiven für die Zukunft aufzuzeigen, sind Ziele dieser Veranstaltung, zu der 
wir Sie herzlich einladen möchten.

Programm

Info



Führungskräfte
Forum
Public Private Partnership

14:00 Uhr

14:45 Uhr

15:15 Uhr

16:00 Uhr

16:45 Uhr

PPP im Bereich öffentlicher Bäder am Beispiel des Gesundheits- und Erlebnis-
parks Siegburg – Vorstellung des sab Finanzierungsmodells
Wolfram Wäscher, Geschäftsführer s.a.b. gmbh & co. Kg

Kaffeepause

Novellierung des Vergaberechts 
Dr. Jan Byok LL.M.,  Rechtsanwalt, Partner, BIRD & BIRD LLP
Susanne Müller-Kabisch, Senior European Consultant, BIRD & BIRD LLP

PPP-Pilotprojekt Landesstraßen NRW
Jan Malik, Ingenieurbuero Dipl.-Ing. H. Voessing GmbH

Zusammenfassung und Ausblick
Rudolf Scharping, Geschäftsführender Gesellschafter, RSBK GmbH
R. Uwe Proll, Herausgeber und Chefredakteur Behörden Spiegel

Partner:



Logenhaus • Moorweidenstr. 36 • 20146 Hamburg

Ansprechpartner
Benjamin Bauer                                                                                         Jochen Kaul
Redaktion Behörden Spiegel                                                                     RSBK Strategie Beratung Kommunikation GmbH
Telefon      +49-228-97097-22                                                                  Telefon        +49-69-661277-16
Fax            +49-228-97097-78                                                                   Fax              +49-69-661277-12
Email         benjamin.bauer@behoerdenspiegel.de                                   Email           kaul@rsbk.de

Antwortfax
an die Behörden Spiegel-Gruppe + 49/(0)228/97097-78

Für Angehörige des Öffentlichen Dienstes sowie für Parlamentarier und deren Mitarbeiter (ausgenommen sind privatwirtschaftli-
che Unternehmensformen wie z.B. AG, GmbH und Anstalt) ist die Veranstaltung kostenfrei. Alle anderen Teilnehmer haben eine 
Tagungsgebühr in Höhe von 350,- Euro zzgl. MwSt. zu entrichten.* Eine Anmeldung mit diesem Formular ist Voraussetzung. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Zusagen erfolgen deswegen in der Reihenfolge der Anmeldungen. Die Teilnahme wird per E-Mail 
bestätigt. Bitte beachten Sie unter www.fuehrungskraefte-forum.de unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Ja, ich nehme an der Veranstaltung am 18. Juni 2009 in Hamburg teil.

Name, Vorname: _____________________________________________________________________________________

Behörde/Firma: ______________________________________________________________________________________

Straße/Postfach: __________________________________________   PLZ/Ort: __________________________________

Telefon: ________________________   Telefax: _________________________   E-Mail: ___________________________

Datum/Unterschrift: ________________________________________________

Alle Teilnehmer der Veranstaltung erhalten auf Wunsch ein kostenloses Jahresabonnement des Behörden Spiegel und dazu die wöchentlichen 
Newsletter. Wenn Sie weitere Einladungen für interessierte Kollegen benötigen, schicken Sie eine E-Mail an: 
benjamin.bauer@behoerdenspiegel.de
*Bei Stornierung der Anmeldung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50,- Euro zzgl. MwSt. 
erhoben. Bei Nichteinhalten dieser Frist oder Nichterscheinen wird der komplette Preis berechnet. Selbstverständlich ist eine Vertretung des 
angemeldeten Teilnehmers möglich.

Online-Anmeldung: www.fuehrungskraefte-forum.de

Anreise mit der Bahn 
Gäste, die mit der Bahn oder ICE-Zügen anreisen, erreichen das Logenhaus zu Fuß in 
nur fünf Minuten vom Dammtor Bahnhof.Der Dammtor Bahnhof hat zwei Ausgänge Rich-
tung Innenstadt, Messe, CCH und Richtung Universität. Bitte benutzen Sie den Ausgang 
Richtung Universität. Wenn Sie aus dem Bahnhof kommen, gehen Sie links, bis Sie die 
erste Fußgängerampel erreichen. Dort überqueren Sie die Edmund-Siemers-Allee, hal-
ten sich aber weiter links.
Jetzt gehen Sie an einem alten Kuppelbau – dem Hauptgebäude der Universität Hamburg 
– vorbei. Dieser Kuppelbau hat zwei moderne Seitenflügel. Sobald Sie an dem zweiten 
Flügel vorbeigegangen sind, biegen Sie rechts ab und gehen durch eine kleine Grünan-
lage direkt auf das Logenhaus zu.

Anreise mit dem Flugzeug
Fluggäste nehmen den Airport Express zum Hauptbahnhof, von dort kommt man mit der 
S-Bahn (Linien S 11/S 21) direkt zum Dammtor Bahnhof. Da die Entfernung vom Flughafen 
zum Logenhaus nur 10 Kilometer beträgt, bietet sich auch eine Taxifahrt an.


